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Königl. Propinzial-Intelligenz. Eomtoit im Poſt Lokal. 


Eingang: Plautzeng aſſe M 385. 


8 4 5 > 
No. 180. Freitag. den 5. Auguſt. 1842. 


Angemeldete Fremde 
Angekommen den 3. und 4. Auguſt 1842. 


N Se. Ercellenz der Oberburggraf des Königreichs Preußen Hert Graf v. Brün⸗ 
neck nebſt Gefolge und Herr Hauslehrer H. Poppe aus Belſchwitz, Herr Dr. der Phi⸗ 
loſophie E. Grübel aus Stettin, Herr Kaufmann H. Schultz aus Grüneberg, 
Herr Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Rath C. Jachmann, die Herren Kaufleute F. und J. 
Meyer aus Königsberg, der Kaiſerlich olf Schiffsbau⸗Commiſſarius Herr Le⸗ 
bedeff aus Petersburg, die Herten Kaufleute L. Nolte aus Leipzig, A. Held aus 
Berlin, log. im Engliſchen Hauſe. Herr Guts beſitzer W. Schmekel aus Ryczywott, 
Herr Alerander v. d. Bellen mit Familie u. Frau Collegien - Aſſeſſoris von der Bel⸗ 
len aus Pffow, Frau Kanzlei Direktorin Reinhardt nebſt Familie und Frau Rentier 
Reyger aus Marienburg, Her Gutsbeſitzer Baron v. Sternfeldt auf Stenfendorf, 
Heir Gutsbeſitzer C. Geiler und Herr Oekonom Joh. Repitz aus Marienwerder, 
Hert Kaufmann B. Dieckmann aus Elbing, Herr Apotheker Herrmann nebſt Gat⸗ 
tin aus Goldapp, log. im Hotel de Berlin. Der Guts beſitzer v. Windiſch nebſt 
Gemahlin aus Salenze, log. in den drei Mohren. Herr Kaufmann Kirſchnick aus 
Königsberg, Herr Dr. med. Müller nebſt Familie und Frau Majorin Peterfon aus 
Leiſtenau bei Biſchoffswerder, log. im Hotel d Oliva. Herr Kaufmann Holzrichter 


scht Familie aus Rehoff, log. im Hotel de Thorn. N 


, ne kan unt m a ch um . 
1. Dias bieſige Poſamentier · und Bortenmacher⸗Gewerk beabſichtigt fih auf, 
zulöfen und das noch vorhandene Vermögen unter die Mitglieder des Gewerks zu 
vertheilen. Es werden daher alle diejenigen, welche etwa einen Anſpiuch an das 
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Sewerks⸗Vermoͤgen zu haben vermeinen, hiedurch aufgefordert, ihre etwanigen or 
derungen binnen 6 Wochen, bei uns anzumelden. 5 

Nach Ablauf dieſer Friſt wird mit der Vertheilung des Vermögens vorgegan⸗ 
gen, und kann von uns auf ſpätere Anforderungen keine weitere Rückſicht genommen 

werden. 

Danzig, den 28. Juli 1342. 

Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
AVERTASSEMENTS. 
Gr Der hieſige Kaufmann Abraham Moſes Italiener und die Jungfrau Ber⸗ 
tha Anheim haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 8. d. M. für ihre bevor⸗ 
ſtehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter gänzlich ausgeſchloſſen. 
5 Danzig, den 12. Juli 1842. , 
.. Köhigl. Lande und Stadtgericht. 

3, Der Bürger und Hutmacher Carl Salomon Manzey und die Wittwe Mil: 
helmine Eliſabeth Löb geborne Parchem haben durch einen am 8. Julius e gericht. 
lich verlautbarten Vertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für ihre 
einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 5 . 

Danzig, den 11. Juli 1342. e 
s Königl. Land» und Stadtgericht. 

4. Von dem unterzeichneten Königl. Land» und Stadtgericht wird hierdurch 
bekannt gemacht, daß die Kaufmann Salomon und Juliane geborne Bielefeld Beh⸗ 
rendtſchen Eheleute hieſelbſt zur Abſonderung ihres beiderſeitigen in die Ehe gebrach⸗ 
ten Vermögens mit der in J. 391. f. Titel 1. Theil 2. des Allgemeinen Laudrechts 
bezeichneten Wirkung verſtattet worden find. f 

Elbing, den 11. Juli 1842. 
5 : Königl. Lands und Stadtgericht. , 
5 Daß der hieſige Böttchermeiſter Carl Ferdinand Stolterfoth und deſſen 
Braut die fepariste Erdmund Profeth geb. Gudelath vor Eingehung ihrer Ehe mit⸗ 
ke Vertrages vom 12. Juli o. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
sgeſchloſſen und dem Eingebrachten der Ehefrau die Eigenſchaft des vorbehaltenen 
Vermögens beigelegt haben, wird hierdurch bekannt gemacht. 5 
Elbing, den 14. Juli 1842. 
? Königl. Lands und Stadtgericht. 
` CH Land: und Stadtgericht Mewe. 
Der Wirthſchafter Carl Bahr und ſeine Ehefrau Julianne geb. Pollnau ſe⸗ 
paritte Bahlau auf Inſel Küche haben vor ihrer Verheiratung mittelſt gerichtlicher 
l gd vom 16, Juli 1842 die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes aus⸗ 
geſchloſſen. N b 

7. Die Reparaturen in den Dienſtwohnungen der Steuer» Beamten zu Neu 
fahrwaſſer, folen an den Mindeſtfordernden in Entrepriſe gegeben werden; wozu 
wir auf den 15. d. M., Vormittags um 11 Uhr, einen Kicitationd «Termin in un⸗ 
ſerm Geſchäfts⸗Locale anberaumt haben. , 

Danzig, den 2. Auguſt 1842. f 
Königliches Haupt» Zoll» Amt: ` 
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c ver i b u n . 
VW Als Verlobte empfehlen fih: 7 


Danzig, den 4. Auguſt 1842. Auguſte Dahlſtröm, 
d Friedrich Mens. 


— Titerariſche Anzeige. 
„ ed S. Anhuth, earserwent Ne 432, it efhienen: 
Danzig und ſeine Umgebungen. 


Bon Dr. Gotthilf Löſchin. Lte Auflage. 20 Bg. amo. Geheftet Preis 20 Sgr. 
Ein unterhaftender und belebrender Wegweiſer für alle Diejenigen, welche 


dich in Hürzefier Zeit mit den Sehenswuͤrdigkeiten Danzi 98 


bet 


annt machen wollen. 
j Anzeigen. ; 
10. Die Kabrunſche Gemäldeſammlung in dem Hauſe Hundegaſſe AS 80. 
wird dem gebildeten Publikum während der erſten 5 Dominikstage, nämlich: von 
Freitag den 5. bis Mittwoch den 10. Auguſt von 11 bis 1 Uhr und außerdem 
an jedem Sonntage bis zum 1. November e. von 11 bis 1 Uhr geöffnet ſein. 
Danzig, den 4. Auguſt 1342. N e 
\ Die Aelteſten der Kaufmannſchaft. 
Höne. OUER Albrecht. 

11. Dampfſchifffahrt nach Putzig. x 

. Sonntag, den 7. Aug. c., fährt das Dampfſchiff Rüchel⸗Kleiſt präciſe 9 Uhr 
Morgens von Neufahrwaſfer nach Putzig, und legt bei Zoppot an, um Paſſagiere 
aufzunehmen. Die Perſon zahlt 1 gt, für die Hin: und Rückfahrt, nach und 
von Zoppot 5 Sgr. Von Strohdeich wird ein Dampfſchiff präcife 8 Uhr Morgens 
nach Neufahrwaſſer abgehen. Die Preiſe wie gewöhnlich. 
12. Der Schreiber Wilhelm Felix Schramm iſt meines Dienſtes entlaſſen. 

; ae Matthias, 
Se Sufiz» Commiſſarius. 

13. Da man denjenigen bereits ermittelt hat, welcher ſich in den Beſitz einer 
Guitarre geſetzt hat, die Montag den 1. Aug. im kleinen Ballaſtkruge zu Neufahr⸗ 
waſſer vergeſſen wurde, ſo wird derſelbe hiemit aufgefordert, falls er nicht polizei⸗ 
lich belangt fein will, fie Heil. Geiſtgaſſe M 935: abzugeben. 


1. Bei F. F. Bluhm, Schmiedegaſſe 161. inter Bar 
bierſtube ſind vorzüglich gute abprobirte Raſirmeſſer für deren Güte garantirt wird, 
von 10 Sgr. ab, und vorzügliche Streichriemen, mit Stahlauflöſung, welche die Meſ⸗ 
fer ſtets ſcharf erhalten, käuflich zu haben. Auch werden daſelbſt alle feinſchneidende 
Inſtrumente als Raſir⸗Meſſer ꝛc., fauber geſchliffen, pit und aufs deſte ſcharf 
gemacht, mit der Verſicherung reeller Bedienung. Um ke Zuſpruch wird gebeten. 
7 € 1 ` d * - 
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15. Eine ſpaniſche Wachtelhündin, ſchwarz mit weißen Abzeichen vor der rg, 
an einem Hinterfuße und am Knie, hat ſich Mittwoch den 3. d. M. Nachmittags 
zwiſchen dem Hohen⸗ und Olivaer⸗Thore verlaufen, indem ſie einem fremden Wagen 
bis nach Bröſen gefolgt iſt. Wer ſie Hundegaſſe M 257. abliefert, erhält einen 
Thaler Belohnung. : 
16. Vorſtädtſchen Graben AS 2069. wird eine Hilfelehrerin geſucht. Ss 
17. Breitgaſſe M1224. wird feine u. grobe Wäſche billig u fauber genäht. 
18. Es wünſcht Jemand vom Lande ein Stübchen, in der Stadt oder nahe der 
Sandgrube, zum Abſteigequartier mit oder ohne Meubeln zu miethen, und bittet Re⸗ 
flektirende ihre Adreſſen unter Litt. A. Z. im Intelligenz⸗Comtoit einzureichen. 
19. Einen tüchtigen Gehülſin für das Tuchgeftäft, der auch Kenntniſſe von 
der Landwirlhſchaft beſitzt, empfiehlt der Mäkter König. Langenmarkt W 423. 
Dem t bas e en 
20. Auf dem Langenmarkt AS 451. find zwei Stuben zum Dominik, wie 
auch eine Gelegenheit zur rechten Zeit zu veimiethen. 
21. Gleckenthor M 1951. iſt eine Stube für die Dominikszeit zu vermietben. 
22. Langgaſſe M 407. iſt ein Saal während des Dominiks zu vermiethen. 
23. Dienergaffe M 157. find während der Dominikszeit 2 aut meublirte Zim⸗ 
mer zu vermiethen. > 
24. Das Haus in der Langgaſſe M370, in welchem ein Ladengeſchäft betrie⸗ 
ben wird, iſt vom 1. April 1843 an, zu vermiethen. Das Nähere Hundegaſſe 347. 
25. In W 1. in Heubude iſt ein Obſtaarten zu vermiethen 
26. Langgaſſe M 365. find meublirte Zimmer zu veimiethen. 
27. Zwirng. 1156. iſt eine meubl. Stube mit auch ohne Beköſtigung zu vermiethen. 
28. Fiſchmarkt, Waſſerſeite, zur Stadt Colberg, iſt eine Stube mit Bekoſtigung 
an Fremde während der Dominikszeit zu vermiethen. 
H — — — — KC Bag 


LB E I e SET e 

29. Sonnabend, den 13. August 1842, Vormittags 9 Uhr, wird der unter · 
zeichnete Mäkler nachstehende in der Weichsel unweit der Ueberfähr am 
Ganskruge unter Aufsicht des Herrn Holzkapitain Freymuth liegende Hölzer, 
ur öffentlichen Ausruf an den Meistbietenden gegen baare Zahlung ver- 
kaufen: 


Circa 800 Mauerlatten 6 — 9 stark aa 33 _ 36° lang. 


Circa 200 Rundhölzer 36 — 40° lang. 
Val. Gottl. Meyer. 
i ienftag, den 9. A „ Vormi uhr, ie Ma 
e 00 Leeden im dae le age ET, Mitte 
gegen ane Bezahlung in öffentlicher Auction verkaufen: 
Eine Parthie Flaſchenweine, beſtehend in: Sau- 
terne, Barsac, Preignac, Iquem, St. Julien. 


rag 


ſolches zum bevorſtehenden Dominik. 
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Margaux, St. Estephe, la Rose, Lafitte; ferner: 
Rheinweine, und Champagner in beliebten Sorten 
und Marken. n 


— 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. dë 
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32, Da mein — H ee iſt, ſo empfehle ich 
Auguſt Momber. 
Langgaſſe No. 521. d 
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von leinenen Waaren im Hotel de Leipzig 
S auf dem langen Markte eine Treppe hoch. 
— — 


5 


Lei 
e 
— 
Wegen plötzlichen Todes falls meines Mannes, bin ich geſonnen, zum hie⸗ 
ſigen Dominiks⸗Maikte mein noch gut affortirted Lager von Leinen⸗Waaren 
gänzlich zu räumen, und da ich mich in kurzer Zeit mit meines ſeligen Man⸗ 
nes Geſchäfts⸗Concurrenten aus einanderſetzen werde, ſo Dep ſämmtliche Preiſe 
auf ein Drittheil, laut jetzigem Einkaufspreis, heruntergefeßt, als: 5 
Feine holländiſche Leinwand eine doppelte Webe von 60 Elleu, welche 
45 Hr koſtete zu 28 Fr, welche 40 r koſtete zu 25 Jae, ganz 
feine Bielefelder Leinwand von 15 e an, Crefelder Haus leinen à 58 
berliner Ellen von 10 e an, doppelte Creas-Leinen zu 7 —- 8 le, 
E Dammaſt⸗Gedecke à 12 Perſonen von 6 rte an, ganz feine Drell⸗Ge⸗ 
= decke A 12 Perſonen von 415 Ar bis 10 Az, Dammaſt⸗Tiſchtücher 
S A 6 Perſonen von 1 e an, Drell Tiſchtücher von 2 bis 8 Ellen lang, 
Servietten, Handtücher in Drell und Dammaſt, rein leinene Theedecken 
® in allen Couleuren, Bettdecken, Fortepiano-, Sopha⸗ und Kommoden⸗ 
— decken, ganz feine leinene Taſchentüchet von 2 Mr an pro Dutzend, 
N kurz alle noch vorhandenen Waaren werden aufs äußerſte billig verkauft, 
f indem ich U ände halber nur 8 Tage hier bleibe, und bin feſt überzeugt, 
daß Niemand ohne zu kaufen mein Lager verlaſſen wird. 
a Wittwe Sachs. 


— 
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/ KEREN HHH 
„ Christian Gudauner 
Gröden in Tyrol, 


empfiehlt sich mit seinem gut assortirten Lager Tyroler, Nürnberger und 
Französischer g 


HKinder-Spielwaaren, 


fein gekleideter Puppen und Holz- Puppenköpfe, Italienischer Violinsaiten, 
Wiener Bleifedern und Blasebalg-Ilarmonikas, feiner Herren- und Damen 
Toiletten, Farbekasten, Schach- und Dominospiele, Spielmarken, Schnepper 
mit Stahlbogen, Fisch-Angeln mit seidenen Schnüren, Pereussions-Gewehre, 
n f Blumen-Vasen, feiner Reisszeuge u. 8. W. 
Sein Stand ist in den Langenbuden, von der Hauptwache herein rechts, 
dem Herrn Schmid aus Schlesien gegenüber. 


x 
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38. Francesco Benvenuto 

f 5 aus Genua, g 
beſucht den hieſigen Dominiks⸗Markt mit feinen Fabrikaten von Gold und Silber 
in Filograinarbeiten, als: Ohrringe, Brochen, Brageletten, Blumen, Eorallen und 
mehreren Gegenſtänden des Kopfſchmuckes, fo wie Halsgeſch meide, auch Teller, Körb⸗ 
chen, Blumenvaſen, Bonbonieren ꝛc., und verkauft zu Fabrik-, aber feſten Preijen- 
in der Lauggaſſe und Wollwebergaſſen » Ede M 540., im Local des Kaufmanns 
Herrn Albert. Oertel. - 


Lë C. Kanniga 
| aus Berlin 
Bronce⸗Waaren⸗Fabrikant, 


empfiehlt zum bevorſtehenden Dominik fein wohl aſſortittes Lager feiner Bronce ⸗ 
Galantetie- und Haararbeiten zu möglichſt billigen Preiſen im Einzelnen ſowohl als 
auch im Ganzen. = En} 

Neufitber-Sporen: von beſter Qualitär. im den neueſten Formen verkauft der⸗ 
ſelde a Paar mit 1217 Sgr., ebenſo Glace⸗Handſchuhe für Damen von 5 Sgr. 
und für Herten von 713 Sgr. an, und bittet um geneigten Zuſpruch. Sein Stand 
iſt wie gewöhnlich in den Langenbuden und mit obiger Füma perfehen. 


= ET L. Reinke, Uhren⸗Fabrikant aus Berlin und der Schwetz, 
empfiehlt ſeinen geehrten Kunden und Geſchäfts⸗Freunden zum bevorſtehenden Dan⸗ 
ziger Dominik eine ſchöne Auswahl von goldenen und ſübernen Ancre⸗, Dupler⸗ 
Cylinder und Spindel⸗Taſchen⸗Uhten, fo wie auch Uhrmacher⸗Fournituren und Ges 
räthſchaften in allen Gattungen und Qualitéen zu den billigſten jedoch feſten Pret⸗ 
fen, und iſt fein Logis zu der Zeit in Danzig deim Herrn J. J. Meyer, Breite 
gaſſe M 1027. 
EE AA 600 
38. Zum diesjährigen Dominiks⸗Maikte empfehle ich mein vollſtändig fortır. 
tes Waaren⸗Lager von Bettbezügen, Bettdrillichen, Bettparchend und Feder⸗ 
leinen in den verſchiedenſten Breiten, Atlas und Futterparchend, Hoſenzeugen 
in den neueſten Muſtern von 4 bis 15 fgr. pr. Elle, Schürzenzeuge u. Gina 
hams, ſo wie einer reichen Auswahl in weißer Leinewand in allen Breiten und 
Sorten; und bemerke zugleich, daß ich auch in dieſem Jahre in den langen S 
Buden ausſtehen werde, während dieſer Zeit aber mein Geſchäft ten Domm 
Ogeſchloſſen iſt, das in der Tobiasgaſſe jedoch unverändert bleibt. 2 e 
...... HUELEN 
e, Am altſtädt. Graben 326. ſtehen 2 Schilder billig. zum Verkauf, wovon, 
eins ganz neu und eins rund gewölbt iſt, beide ſchwarz geftrishen.- 
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Ss IE Er lil . 
Mantel-Magazin ei; 
den eleganteſten bis zu den gewöhnlichſten Sorten, worunter eine große Aus⸗ a 
wal der neueſten Crispinen und Bournouſſen, . 
ſowohl in Seide, als in ſchönſten Wollenzeugen; a 

gleichzeitig mein Pelzwaaren⸗Lager, 
beſtehend in Bären⸗ Schuppen» und Aſtrachanpelzen, Boas, Schlaſpelzen ; 


und allen andern darin vorkommenden Artikeln; Herren-Maͤnteln . 
Schlaf: und Haus rocken, Damenbluſen, Steppdecken, Henen⸗Hüten u. Mützen . 


goldene und ſilberne Cylinder⸗Uhren für Herren unde 


Damen in beſter Qualité, und Spieldoſen „ 2, 3 und 4 der neueſten A 
Stücke fpielend, empfiehlt zu den billigſten Preifen | 


© Ba“ 2 + L Pick. 9 


At: Ernſt Stange aus Thorn, 

det ſich ſchon feit mehren Jahren eines zahlreichen eſuches erfreute, empfiehlt auch 

zum bevorſtehenden Dominik ſein vorzüglich gut ſortirtes Waaten⸗Lager, der beſten 

Thorner Pfefferkuchen, wie auch beſonders gute Kochkeichen. 5 
Seine Bude Geht auf dem bekannten Jahrma ktsplatze und iſt mit ſeinem 

Namen und dem Thoraer Stadtwappen im arünen Schilde bezeichnet. 


42. Sicheres Huͤneraugen⸗Pflaſter nach den Gett, des Rönigt. 
Preuß. General⸗Stabsarztes Herrn Dr. Ruſt, welches dieſelben ſpurlos vertilgt, auch 
iſt das gereinigte Rindermark⸗Oel welches ſich als ein vorzüglich haarſtärkendes 
Mittel bewährt a 5 Sgr. nur allein zu haben Schmiedegaſſe 101. in der Barbierſtube. 
43. Zum bevorſtehenden Dominiksmarkte erlaube mir Einem geehrten Publikum 
mein aufs vollſtändigſte aſſortittes Leinwand-Lager aufs billigſte zu empfehlen. Es 


beſtehet aus allen Gattungen Haus: und ſchleſ. Leinwand, Taſchentüchern, Bett ⸗ 


einſchüttungen und Bezügen, von den gröbſten bis zu den feinſten Gattungen hieſi⸗ 
er Tiſchgedecke, Handtüchern, Parchenden, Sackdrilligen und fertigen Säcken aller 
rt, Boyen, Flanellen, ganz ächten bedruckten Neſſel-Kattunen und Sommerhoſen⸗ 
zeugen. C G. Gerich, Ewwbeermarkt, 
im Zeichen des weißen Adlers. 
g Erſte Beilage. 


A 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 


No. 180. Freitag, den 5. Auguſt 1842. 
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44. Die Cravatten- und Mode-Waaren-Fabrik 
von J. W. Bolle aus Berlin, 
Brüderstrasse No. 7., 


empfiehlt sich einem geehrten Publikum zu diesem Dominik wieder mit ei- 
nem ganz modernen Lager von Cravatten in sehr verschiedener Gattung, 
die neuesten Shawls und Schlipse, ganz schwerer seidene Halstücher, feine 
weisse Chemissettes, Halskragen und Manschetten, Hosenträger in Gummi, 
und sonst in allen Gattungen, die neuesten französischen Westenstoffe, 
Handschuhe in allen Gattungen, die neuesten Cravatten-Tücher für Damen, 
und sonst noch viele andere neue Mode-Artikel und verspricht die mög- 
lichst billigsten Preise. 

Ihr Stand ist, wie früher in den Langenbuden vom Hohenthor rechts 
die erste und an ihrer Firma zu erkennen. 


45. J. v. Nieſſen, Langgaſſe M 526., 
hat hiemit ergebenſt anzuzeigen, wie ſein Waarenlager in Seide, Wolle, Engl. 
Strick und Rähgarn, Band und kurze Waaren en gros und en detail aufs voll⸗ 
kommenſte ſoitirt iſt, und ſelbiges zu den billigſten Preiſen offeriren kann. 
46. Zum bevorſtehenden Dominik empfehle ich Einem geehrten Publikum eine 
Auswahl von tombachnen Thee- und Kaffee⸗Maſchinen, Lampen aller Art, Brodt⸗ 
körbe, Preſentirteller ꝛc.; ich bitte um geneigten Zuſpruch und verſpreche billige 
und reelle Bedienung. Mein Stand iſt ſchrägüber der Hauptwache, dem weißen 
Löwen gegenüber. 5 EEE 
A. F. Bergemann, Klempnermeiſter. 

47. Vorzüglich ſchöne trockene weiße Seife pro Stein 5 Rthlr., das Pfund 
5 Sgr. und 615 Pfund für 1 Sri, empfiehlt 

g F. W. Gamm, Hundegaſſe Nro. 279. 
48. Zum bevorſtehenden Dominiks⸗Markt empfehle ich mein Lager von Damen⸗ 
Mänteln, Bournouſſen und Crispinen, fo wie Damenblouſen, Makintoſhs, Herren⸗ 
Schlafröcken und verſchiedenen andern Artikeln in größter Aus wahl zu möͤglichſt 
billigen Preiſen; Beſtellungen in dieſem dier werden aufs prompteſte und beſte 


betet een Wolff Silberjtädter, Langgaͤſſe No. 410. 


49. Vorzüglich guten, ſowohl hieſigen als fremden Leim, empfiehlt Stein: und 
Pfundweiſe billigſt . er Heinr. v. Dühren. 


ö 1. Never, S 
vormals A. Friedländer, 
aus Berlin. 


IR Mit Bezugnahme auf meine in dieſen Blättern gemachte Anzeige, e zi 
gebe ich mir die Ehre einem hohen Adel und achtbaren Publikum die as 
ergebene e zu machen, daß ich mein ZS 


Pubs, Weißwaaren⸗ 
Weißzeug⸗ Stickereien Lager 


mit heutigem Tage zur geneigten Beachtung ftelle \ REN 
Së, Die elegante Ausſtattung meines Lagers läßt mich hoffen, daß VG 
S feiner der mich 1. ale sh mein Lokal unbefriedigt verlaſſen wird, FE 
Gd Ich empfehle demm ein ein ſehr reichhaltiges Lager der neueſten Rx 
franz. Stickereikn zer un, weiße und bunte ges Gs 


ES Dër Kleider zu einem enorm billigen Preiſe SE 
und außerdem eine Gë, 
ſehr große brillante Auswahl 


der elcganteſten und geſchmackvollſten 


Putz⸗Hauben, Cardinal⸗ Pellerinen 
Mande arin 8, 


5 wie auch verſchiedene andere ae welche zu dieſem Geſchäft ge 
a | 
Re Mein EE iſt 
am Langenmarkt AG 424., 


bei dem Conditor Ges Richter. 


51. orl Lönhardt: aus Memel emp zu dieſem Dominik mit 

feinen Spiegeln, Halbwollenzeugen und Bettbezügen. Sein Stand iſt in der Breit ⸗ 

7795 nahe am Krahnthor im Haufe. Nro. 1186 beim Stuhlmachermeiſter Dem. 
o ch. 
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VV'!V ENEE 
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* 


für Herren und K naben empfiehlt billigſt die Tuchwaaren⸗ IFA 
DE Handlung von B. Clement, Arten Damm 1423 EI 


® ZC er LEDER * 7 KEE 5 SET 
SIR AS dE 7 
. Ka H Ge ] P S S SSC 
TH 
53. Ei Sopha 3 bt, 1 kleines Kleiderſpind 3 sthl., 1 Mützen u. 1 Klets 
der-Schragen 1 bt, 1 runder Tiſch 2 ob, ſteht Frauengaſſe 874. zum Verkauf. 
54. Eine Paithie Rheinweine, beſtehend in Geiſenheimer, Liebfrauenmilch und 
Rüdesheimer Berg, nebſt einigen Tonnen beſtes Grünthaler Bier und eine Parthie 
fehr preiswürdiger Cigarren ſollen für auswärtige Rechnung billigſt verkauft werden. 
Näheres Hundegaſſe No. 270. 


FFF AR 
Eis. Johann Baſilewoͤki am Glockenthor 1019. 


Es 


Dempfieblt feine auf das vollſtändigſte affortirte kurze Ei ſe NE und 

SC ta H lwaa re H: EN and lun g,. beſtehend in einer vorzüglich 
großen Aus wahl Kä ch 7 Tran chir⸗ und Deſertmeſſern = 

Even Late Taſchen⸗Feder⸗ u. Raſirmeſſern, Schee⸗ 


Son, Lichte und Lampenſcheeren, of u. engl, ſtablerwen 


Spletteiſen, allen nur möglichen Gattungen Broncen, einer großen 
sier der beſten emall. Kochgeſchirren, Vorhaͤngeſchloͤſ⸗ 
Sſern, Haftern U. Viehketten. Ferner alle nur mögliche Sor 
Sen engl. und holl. Schneidezeuge, eu Se Gold⸗ 
Eſchmidts⸗ U. Klempnerwerkzeuge, wie dne 
in der größten Auswahl vorhandenen Gegenſtände unter Zuſicherung rech 2 


ſe hr. billiger Preiſe zur geneigten Abnahme. 

8 b nnn E 

56. Einem geehrten Publikum empfehle ich meinen Vorrath von Zinn. Waaren. 
; Zinngießer E. A. Müller, 3 1104. 
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5 J. J. Verſümer, Tabakspfeifen⸗Fabrikant aus 


Stettin empfiehlt fi) zum bevorſtehenden Dominik mit einem wohl affortirten 
Lager von langen und kurzen Pfeifen und dergleichen Röhren, als ganz ächt wohl⸗ 
riechenden Weichſel⸗ Ebenholz, und Polixanderröhren, feinen bemalten porzellanen 
Köpfen, Rauch- und Spatzierſtöcken, ächten Stettiner Pfeifenfpigen und biegſamen 
Auffägen. Sein Stand iſt in den langen Buden, die erſte Bude vom Holzmarkt 
kommend rechts. b 


56. Die groͤßte 5 
Danmen⸗Maͤntel⸗Fabrik 


S. Frank & Co. aus Berlin, 


(Jeruſalemer Straße M 16. und 17.) - 
beziehen zum erſten Mal den diesjährigen Dominiks⸗Markt und empfehlen ihr en 
gros und en detail Lager fertiger 


e 
Damen⸗ Mäntel 
in einer überrafchend großen Auswahl von mehr als 
are Stüf, 
nach den ueueſten Parifer und Wiener Fagons gearbeitet, von den ſchwerſten, ſchwarz 
und couleurten ſeidenen Stoffen, brochirten und fagonnirten Atlas, Pendicherys, Cache⸗ 
mirs, Lamas, Orlines, Camlotts, feinſten Niederländiſchen Kaiſertuchen, Circaſſienes, 


Mazeppa, Thybet, Merinos u. dergl. m. 


Sämmtliche Mäntel find vollſtändig weit, auf das ſolideſte und beſte angefer⸗ 
tigt, verbunden mit Eleganz und Dauerhaftigkeit, und dürfte auf hieſigem Platze 
ein ſolches Lager wohl noch nicht aufgeſtellt geweſen ſein. Die Preiſe derſelben ſind 
fo billig geſtellt, daß Niemand das Local unbeftiedigt verlaſſen wird, ſelbſt Wieder⸗ 
verkäufer werden ihre Rethnung finden. 

Gleichzeitig empfehlen wir ein Lager 


echter Pariſer und Lyoner 
% große Umſchlagetuͤcher 


in allen möglichen Farben und großer Aus wahl zu auffallend billigen Preiſen, wor⸗ 

unter Prachteremplare 3 15, 20, 25, 30 und 40 Rib. pro Stüc 
Das Verkaufs⸗Lokal iſt: 

am Langenmarkt A 424., bei dem Conditor Herrn Richter (der Börſe gegenübet). 

59. Rother Rheinwein A 1215 Sgr. pro Flaſche wird verkauft Poggenpfuhl 194. 

60. Alte Fenſtern find in der Hundegaſſe 273., zwei Treppen hoch, zu verkaufen. 


164 EE, 


61. „ Bahn na gank eee tag m Bum 030 
uses 150 Sumeꝙpung un ‘ing gun "21901 kenp MaQug oan 109 129319 193 
"Buazpaera Ganz mabnmagalug gailfua ug 129 o au "Sang 2904) 1011 
FONTS a10n0124 dëng neige warıgam ya} a9 Inv aun ung Dä1a04anp 1g 
Hp mal 10e 20 Tann gaang) 20910 ee "malouk maiaßıngaın stoic OT ME 
wi uf 1 pn 10 ne un 7 oun nada ne 10 199 ee ’usya) 
n Inde 10 Hug eee Mg Uu) nalgsuga wWBg nt wnznand gata 
man ehe eee een ee! alvßtrods 93 m anne une un 


NIE eee bude mee eg 19000: 


341049, on IIIa däint 
S 


62. Sein durch neue Zusendungen reichhaltig àssortirtes Lager 
von Tapeten, Bordüren, Plafond s Ce-; Rouleaux, Fen- 
ster-Vorsetzern, engl. Sopha-Teppichen, Tischdecken- und 
Fussdeckenzeugen det Waehstuch-Waaren aller Art, 619-4 
viertel breiten ächten Creas-Leinen zu Fabrikpreisen, sächsischem & 
Dammast und Zwillieb, Tischgedecken, Handtüchern, Thee- 
und Caffe-Servietten ce., glatt. and damast. Pferdehaartu- 
chen, Pferdebaar- und Seegrass-Matratzen so wie besten ge- 
sottenen Pierdehaaren &, empfiehlt unter Zusicherung billiger Preise 
en gros und en detail. Ferd. Niese, Langgasse Nro. 525. 

= LEE EE EE EE E 
ö 63. Ein Klavier ſteht Brodbänkengaſſe Nro. 698 zu verkaufen. 
64. Langgaſſe AN 377. beſiadet ſich eine bedeutende Parthie zurückgeſetzter 
Waaren, beſtehend in Schürzen, Stück 5 Sgr., Weſten 10 Sgr., waſchächte Cat⸗ 
tune pro Elle 24 und 31% Sgr., ſeid. Regeaſchirme a 3 fut 20 Sgr., Meubels 
Damaſte a 6 Sgr., feine Strümpfe pro Dutzend 2 Rihlr 10 Sgr., Wollenzeuge 


und Unterkleiden. i S. W. Löwenſtein. a 
65. Einem hochgeehrten Publikum empfehle ich mich zum Dominik 


pfefferkuchen zu den billigſten Preiſen. 
2 Meine Bude ſteht in der Reihe der Pfefferküchlerbuden, auf der Ve 
L bekannten Stelle, und iſt mit meinem Namen auf grünem Schilde be⸗ 
KE zeichnet. Mit der Verſicherung der teellſten Bedienung verbinde ich die 


Gë mit allen Sorten befter Thorner Pfefferkuchen und Koch: Si K 


Bitte um zahlreichen gütigen Beſuch. 


Guſtav Weeſe aus Thorn. 8 


e eee 


SCH 66. 


Leinen in allen Nro,, 71 Par „, Sa» AM breite Haus- | 
Leinen, so wie gefärbte und bedruckte dito, Bell. GE 
5 Drillichen in verschied. Breiten, Federleinwand, — 
feinen und ordinairen Betibezügen, Servietten, EAN 
S Hand- ma Tischtüchern, sehe billigen Handtü- 


ug SIE 

BR cherzeugen und vielen andern Artikeln. Die Preise sind Yan 

ES durch vort Einkä lig gestellt. . S 
2 REG 2 


G Dec 
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67: und Seidenh: ndlung- von G. W. 

gasse Nro. 552.) empfiehlt ihre 4 

Miedlerlage oon 

Berliner angefangenen Slichereien 
in Wolle, Seide und Perlen, 


mit dem Beifügen, dass ihr die in Berlin’ neu erscheinenden Tapisserie-Ar- 
beiten wöchentlich hergesandt werden und die zur Vollendung der Arbeit 
erforderlichen Zuthaten schon sachkundig ausgewählt jeder Stickerei voll- 
ständig beigefügt sind; — Ferner: Garnirte Stickereien, Stickmuster und 
alle andere zum Tapisseriegeschäft gehörigen Artikel in bester Qualität; — 
englisches Näh- und Strickgarn, deutsche und englische Strickwolle in 
ächten Farben, braune und graue Natarwolle, Mull, Nett, Tüll, Kanten und 
Spitzen, die vorzüglichsten englischen Striek- und Näbnadeln, Haus- und 
Hanfzwirn, Bänder, Futterleinwand, Futterkattune, Parchend, gewebte Da- 
ig und Kinderstrümpfe, Negligé-Häubchen, Kindermützen, Handschu- 
he ee, 

66. Ich zeige einem geehrten Publikum ganz ergebenft an, daß ich mich zum 
hieſigen Dominik mit einer Auswahl von Schuhen und Stiefeln für Damen em⸗ 
pfehle. Mein Stand iſt die Str Bude vom Schaufpielhaufe, mit meiner Firma be 
zeichnet. J. L. Neus aus Elbing. 


Kä 


d 


> um bevorſtehenden Dor 
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6 


init empfehle ich Einem ges 
8 W ehrten Publikum mein wohl aſſortirtes Manufaktur⸗ und 
Mode⸗Waarenlager, worunter ich einige Gegenſtände der Billigkeit wegen 
hier namhaft mache: Schwere 54 breite Seidenzeuge in Fagonne und glatt 
a 27 Sgr. die Elle, Mouſſelin de Lain⸗Roben im türkiſchen Geſchmack in 
reiner Wolle a 3 Rthlr. 5 Sgr., franzöſiſche 4 breite Merinns in allen 


— 
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GC? 
d 
Farben a 21 Sgr., 74 breite Cammlotts in Fagonne und glatt a 127 Sgr., N 
8, breite Thybets a 11 Sgr., 37 breite Crepprachels a 7 Sgr., quarirte oO 
Merinos a 414 Sgr., Möbel⸗Damaſte a 6 Sgr., 2 breite achte Schür⸗ 
zenzeuge u 434 und 9, breite a 414 Sgr. die Elle, ächtes 4 breites lei⸗ 
nenes Bettzeug a 315 Sgr., Wienercords a 337 Sgr. die Elle, 124 große 
Lama ⸗Tücher a 2 Rthlr., fo wie noch andere große Umſchlage⸗Tücher 
auffallend billig, bei e £ 


Cohn, Wwe. iſten Damm neben dem Bäcker. 


"NP. Aecht engl. Macintoſhs a 7 Rthlr., Schlipſe a la Lisst 
a 114 Rthlr., fo wie alle nur mögliche Hexren⸗Artikel ſehr billig. 


> 


70. Mit den neuesten: Putz- Gegenständen empfiehlt. sich zum Dominik 
unter Zusicherung der billigsten Preise S E. Fischel, 

— ? "Langgasse No: 401. 

71. Alten wurmstichigen Varinas-Canaster a Pfd. 18 und 20 Sgr., bei 


Abnahme von ganzen Rollen 10% Rabatt, empfeblen i 

E R. Seeger & Co, Brodtbänkengasse No; 693. 
72. Kürzlich erhaltene recht fchöne ſeidne Herren und Damen⸗Handſchuhe desgl. 
auch halbſeidne und baumw. aller Art, gewebte Morgenhauben für Damen und 
Kinder, ſo wie auch Spitzen, Haubenzeuge, Tollen, als auch Seide, Band, Wollen⸗ 
und Baumwollengarne und dergl. viele in dieſes Fach ſchlagende Artikel empfiehlt 
zu den dilligſten Preiſen W. v Kampen, 

5 Fiſcherthor der Apotheke gegenüber. 
732 Da ich mein wohlſortittes Waarenlager, beſtehend in Kinderſpielſachen 
und feinen Glaswaaren, zu bedeutend billigen. Preiſen aus verkaufe, fo bitte ich um 
gütigen Zuſpruch und bin überzeugt jeden Käufer zu deiner: Zufriedenheit bedienen 
zu können Dorothea Laubner, 
f Vorſtädtſchen Graben No. 2060. 


Lë s E gr e 
74 Halbleinene Tuͤcher ef Sgr., und ſehr ſchöne Kattune 
a 2 und 215 Sgr., wie verſchiedene ſehr ſchöne Kattun⸗Tücher und andere Manu⸗ 
faktur⸗Waaren, erhält man äußerſt billig bei s 
5 g E. Loͤvinſohn, im Brodbänk: Got. 
75. Beim Sattlermeiſter Herrn Frank Langgarten M 109, ſteht ein neuer 
Halbwagen auf C- Federn zum Verkauf. 5 
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76. Ein Wagen mit Vorderberdeck, ſtehend bei dem Maler Herrn Güttner am 


. vorftädt. Graben, iſt für den feſten Preis von 100 Rthir., ein Geſchirr für 12 Rthlr. 


u. ein Sattel u. Zaumzeug für 3 Rthlt. zu verkaufen Hundegaſſe 346. 2 Tr. hoch. 
77. un mit meinen italieniſchen Damen⸗ und Maͤd⸗ 
chenhuͤten und ſeidenen Schnuͤrenhuͤten zar dieren Sem. 


mer gänzlich zu räumen, verkaufe ich dieſelben jetzt bedeutend unter dem Koſten⸗ 
preife. Gleichzeitig empfehle ich zum jetzigen Deminiks⸗Markte eine fo eben erhal 


tue ſehr große Auswahl der neueſten geſtickten Kra⸗ 
gen, Hauben und Manſchetten, Putz- und Negligé⸗ 


Hauben, pariſer Blumen, Epitzen, Haubenzeuge, Herren⸗Cravatten und Che⸗ 
miſetts und mehtere zu meinem Geſchäft gehörigen Artikeln zu den billigſten feſten 


rien. C. E. Elias, gr. Kraͤmergaſſe 645. 
> Die Kamm⸗Fabrik, Galanterie- und BZW 


Kurzwaagren⸗Handlung von Fr. Hornig aus Elbing 


empfiehlt zum bevorſtehenden Dominik ihr wohl aſſortirtes Waarenlager, beſtehend 


in Kämmen von Schlildpatt, Elfenbein, Buchsbaum und Horn, wie alle Arten 
Kamm ⸗Waaren, ferner: Kleider⸗ Kopf⸗ und Zahnbürften, einer Auswahl Cigarren⸗ 
Taſchen und Spitzen, feinen Pfeifenköpfen, Schuupftabaksdoſen, Feder und Ze: 
ſchenmeſſern, Damenſcheeren, Deſertmeſſern mit Silberſchaalen, Gummi ⸗Tragbän⸗ 
dem und Brieftaſchen verſchiedener Gattung. Ganz beſonders hervorzuheben ſind: 


recht geſchmackvolle Nee Perlarbeiten zu Gigarren» und Brieftafchen, 
Notizbüchern, Feuerzeugen ꝛc., beſten geſtickten Arbeitsbeuteln und 


Geldboͤrſen, fo wie ſeidenen und baumwollenen Börſen aller Art, Parfümes 
rien, Vijouterie-⸗Waaren, wie überhaupt alle in dieſes Fach einſchlagende Artikel zu 
den billigſten Preiſen. GE 

Der Stand iſt Langenmarkt, der Rathsapotheke gegenüber. 


79. Johann Blaſisker aus Puſterthal in Tyrol 

empfiehlt ſich zu dieſem Dominik mit einer großen Auswahl von Leder⸗Handſchuhen 
in allen Sorten u. ſ. w.; auch einer Patthie Tyroler Decken in veiſchiedenen Grö⸗ 
ßen und Couleuren, und verſpricht Alles zu den nur möglich billigen Preiſen zu ver⸗ 


kaufen. Der Stand iſt unter den langen Buden mit ſeiner Firma verſehen. 


80. De Ausverkauf meines Fayence⸗Lagers wird, um die Räumung 
ſchleunigſt zu beendigen, zu abermals bedeutend herabgeſetzten Preiſen fortgeſetzt. 
’ F. G. Schellwien, Breitegaſſe No. 1203. 
Zweite Beilage. 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 


Nro. 180. Freitag, den 5. Auguſt 1842. 


31. Wir empfehlen hiedurch dem resp. Publikum unser wohl assortirtes 
Lager Hamburger- und Bremer- Cigarren von 5 bis 30 Rthlr. und ächten 
Havanna von 30 bis 50 Rthlr. pro mille R. Seeger & Co, 
f Brodtbänkengasse Nro. 693. 
82. Breitegaſſe No 1203. ſteht ein vollſtändiges, aus ſtarkem geſundem Holze : 
gearbeitetes Laden-Repoſitorium billig zu verkaufen. f 
EK AN 
83. Zum bevorſtehenden Dommiks⸗ Markt empfehlen wir unſer ſortirtes 2 
Lager von Leinen⸗ und Baumwollen-Waaren, und verſichern bei reeller Bedie⸗ 
nung die billigſten Preiſe ſtellen zu können. Unſer Stand iſt wie gewöhnlich S 
auf dem Langenmarkt in einer Bude, der Reſſource Concordia gegenüber, doch 
bleibt zur Bequemlichkeit des Publikums die Niederlage Langgaſſe No. 535. 
geöffnet. Auguſt Konopacki & Comp. aus Engl. 
Brunn bei Elbing. 
2 DDD mH 
) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
84. Nothwendiger Verkauf. 
. Das der Wittwe und den Erben des Friſturs Daniel Gottfried Hadlich 
zugehdrige, im Bieitenthor hieſelbſt unter der Servis⸗Nummer 1938. und No. 1. 
des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 1656 Riblr 13 Sgr. 4 Pf. 
zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſttatus einzuſe⸗ 
benden Taxe, ſoll 
den 5. Oktober 1842, Vormittags 11 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 3 
Königl. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 


— —— — — — — 
Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
N Immobilla oder unbewegliche Sachen. 

38. Das zu Barwik belegene den George und Auna v. Dꝛieczelskiſchen Erben 
gehörige auf 771 Rthlt. gerichtlich abgeſchätzte Erbpachts⸗Grundſtück, fol auf den 
Antrag der Beſitzet in termine den 17. November c. im herrſchaftli⸗ 
chen Hofe zu Zalenze, im Wege der nothwendigen Sobhaſtation öffentlich ver, 
kauft werden. Die Taxe iſt in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 

Die etwanigen undekannten Real⸗Prätendenten werden zu dieſem Termine dei 
Vermeidung der Präcluſion vorgeladen. f 

Neuſtadt, den 17. Juni 1842. 

Das Patrimonial⸗Gericht Zalenze. 
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86. (Cf Oeffentliche Vorladung. i 
Die Ehefrau des Hoſpitaliten Johann Thomaßewski, Anna geborene Schwarz⸗ 
wald, iſt hieſelbſt am 26. September 1307 verſtorben, mit Hinterlaſſung eines 
Vermögens von 838 Rthlr., welches die Enkel ihres verſtorbenen Bruders, Johann 
Schwarzwald, nämlich: die Eliſabeth Schwarzwald, verehelichte Einwohner Cze⸗ 
chomski zu Glugowka bei Schwetz und die Anna Schwarzwald, verehelichte Eins 
wohner Heyer ebendaher, Kinder des Müller Michael Schwarzwald, auf den Grund 
der geſetzlichen Eibfolge in Anſpruch genommen haben. fun 
Alle diejenigen welche ein näheres oder gleich nahes Erbrecht zu haben ver⸗ 
meinen, werden hierdurch aufgefordert, ſolches binnen ſechs Wochen und ſpäteſtens 
im Termine ’ 5 , 
den 16. September e. a., Vormittags 10 Uhr, 8 KE 
vor dem Deputirten Herm Landgerichts⸗Rath Grosheim, anzumelden und nachzu⸗ 
weiſen, widrigenfalls die genannten Perſonen als die rechtmäßigen Erben angenom⸗ 
men, ihnen als ſolchen der Nachlaß zur freien Dispoſition verabfolgt werden, und 
der, nach erfolgter Präcluſion, ſich etwa ert mel ende, nähere oder gleich nahe 
Erbe, alle ihre Handlungen und Dispoſitionen anzuerkennen und zu übernehmen 
ſchuldig; von ihnen weder Rechnungslegung, noch Erſatz der gehobenen Nutzungen 
zu fordern berechtigt, ſondern ſich lediglich mit dem, was alsdann noch von der 
Erbſchaft vorhanden, zu begnügen verbunden fein folk, 
Marienburg, den 19. Juli 184% 
; Königliches Landgericht. ei 
87. Nachdem von dem unterzeichneten Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gerichte der 
Concurs über das Vermögen des Schnittwaarenhändlers Eduard Aron Möller er⸗ 
öffnet worden, ſo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Concurs⸗ 
Maſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpã · 
teſtens in dem auf 8 S 
den 12. November 1342, Vormittags um 10 Uhr, { 
vor dem Herrn Kammer⸗Gerichts Aſſeſſor Labes angeſetzten Termin mit ihren An: 
ſprüchen zu melden, dieſelben vorſchtiftsmäßig zu liquidiren, die Beweismittel über 
die Richtigkeit ibrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen- und demnächſt 
das Anerkenntniß oder Juſtruction des Anſpruchs zu gewärtigen. ` 
Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, fo 
bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz-Commiſſarien, Juſtiz-Rath Groddeck, Boie 
und Martens als Mandatarien in Vorſchlag, und weifen den Creditor an, einen 
„ EE und Information zur Wahrnehmung feiner Getechtſame 
zu verſehen. 7 
Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewärtigen, daß 
er mit feinem: Anſpruche an die Maſſe präkludirt und ihm deshalb gegen die übri⸗ 
gen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt: werden wird. f 
Danzig, den 1. Juli 1342. 
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88, Aus der Obligation der Aron und Emilie Bernfteinfchen Eheleute vom 
17. Juni 1835 ftand auf dem Haufe M 31. hieſelbſt, ein Kapital von 600 Rthlr. 
zu 6 pCt. Zinſen zur erſten Stelle eingetragen, das nach Aus weis der beigebrach⸗ 
ten gerichtlichen Quittung bezahlt aber im Hypetheken⸗ Buche nicht gelöſcht war. 
Bei der Subhaſtation des Hauſes M 31. und der Kaufgelderbelegung hat das 
Dokument über dieſe Forderung nicht herbeigeſchafft werden können, weshalb die ger 
dachten 600 Rthlr. nebſt 6 pCt. Zinſen ſeit dem 21. Juni 1839 von den Kauf⸗ 
geldern für den etwanigen unbekannten Inhaber dieſes Dokuments reſetvirt und 


als Kaufgeldertückſtand in das Hypotheken⸗Buch des Hauſes Ar 31. hieſelbſt eins ` 


getragen ſind. e a 
Es werden daher die etwanigen unbekannten Inhaber dieſes Dokuments oder 
alle diejenigen, welche als Eigenthümer, Erben, Ceſſtenarien, Pfand⸗Inbaber oder: 


ſonſt Berechtigte Anſprüche an das gedachte Dokument oder den fraglichen Kaufe 


ſtand zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, ihre etwanigen Anſprüche 


gelderrück 
bei dem unterzeichneten Gericht ſpäteſtens im Termine 
den 6, September d. J., Vormittags 10 Uhr, a 
an hieſiger Gerichtsſtelle anzumelden und zu beſcheinſgen, widrigenfalls dieſelben. 
ten diesfälligen Anſprüchen an das gedachte Dokument und den fraglichen 
Kaufgeldertückſtand von 600 Rthlt. nebſt Zinſen präcludirt, das Dokument dem⸗ 


nächſt amortiſirt und der eingetragene Kaufgelderrückſtand im Hppothekenbuche ge: 


löͤſcht werden ſoll. a 
Piutzig, den 12. April 1842. 
E H Königl. Lande und Stadtgericht 
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Den 27. Juli geſegelt. 


a N. Hinring — Morchina — Veendam — Holz. 
H. R de Hahn — Vriendſchapp — Delfziel — 
M. Maaß — Auguſte — Stettin — div. Guter. 


. Turner — James Brook — London — Getreide. 
Crockett — Defiance — E 

P. Hollander — Concordia — l’Hrient — Holz. 

. E. Boll — Dote, Styntje — Amſterdam — Holz. 

5 Cbriſtenſen — Victoria — Daͤnemark — Getreide. 
„Has — Argo — Rochefort — Holz. f 


S 


2 92 


S 


J. Uran — Juſtitia — Plymeuth — Getreide, 

J. C. Steinroth — Serine — London — Getreide. 
L. A. Dam — Haabet — Norwegen ES 
N. R. Niffen — Elifabeth — Se 
J Keal — Independance — London — 
J. C. Kraͤft — Dous — 2 — 
J. F. Schröder — Jobanne Friedrike — Belfaſt — 
H. J. guter — Harmonie — Amſterdam — Holz. 
J. Paris — Aurora — London — Getreide. 

D. Seger — Eliſabeth — Birgen — 

E e Schupp — l' Orient — England 


Kunow — Hoffnung Ze 


= 1618 — d 


J. Me Kulloch — Jeſſte Seott — London — Het: 
C. W. Brumm — Galathea 
J. Pennock — Sylph — — 
J. Hobart — Lucy E së 
J. 9 — Minerva — — 
©. Joung — Harbott Caſtle — — 
F. W. Brandt — Emilie Friederlk⸗ — Engtand — 
W. Oliver — Viſcount Lambton — 


nd . 


Getreidemarkt zu Danzig, 

: vom 29. Juli bis incl. 1. Auguſt 1642. 
Le Aus dem Waſſet. Die Laſt zu 60 Scheffel, find 115673 3 Laſten Getreide aber 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 5753 Laſten um 
verkauft, und 336 Laſt geſpeichert. 


brauch. 


1122 Les | - | % 11 
une 


Weizen. e ZS Leinſaat. Gerſte. Hafer. | Erbſen. 


1. Verkauft Laſtenn 
Gewicht, Pfd. 
Prois, Nthlr. 


131-135 119 -122 
171-1865 | 80 


2. Unverkauft Lasten: 8 
II. Bom Lande: 
d. Schfl. Sgr. 


Thorn ſind paſſirt vom 27. bis incl. 29. Juli 1842 und Ber Ri beſtimmt: 

531 Laſt 59 Scheffel Weizen. 

8544 Stück kiehnen Rundholz. 

4650 Stück kiehne Balken. 

373 Stück eichne Balken. 

469 Stück eichne Bohlen. 

222 Klafter Brennholz. 

160 Schock eichne Stäbe. 

2000 %, Thierknochen. 


